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VORWORT
LIEBE:R VORARLBERGER:IN,
wir Grüne in Vorarlberg gestalten Zukunft. Wir kümmern uns darum, dass unsere Natur und 
Lebensgrundlagen erhalten bleiben. Es geht um viel: die Zukunft für nächste Generationen zu 
sichern, den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die Demokratie zu stärken, ALLEN Kindern 
Bildungschancen zu ermöglichen und die Vererbung von Armut endlich zu durchbrechen.

Wir wollen, dass unsere Kinder und Enkelkinder auch in zehn, zwanzig oder fünfzig Jahren noch 
ein gutes Leben auf diesem Planeten leben können! Unsere Haltung ist daher: die besten und 
gleichen Chancen von Anfang an, für alle Menschen in diesem Land ein lebenswertes und leist-
bares Umfeld und Altern in Würde. Das Potential älterer Menschen wird gesellschaftlich wert-
geschätzt. 

Deshalb heißt es: Vorwärts mit Grün. Stärken wir Klimaschutz, stärken wir Natur- und Umwelt-
schutz. Denn das ist für uns Menschen eine Überlebensfrage. Meistern können wir das nur ge-
meinsam. Wir Grüne wollen daher weiterhin Brücken bauen, den gesellschaftlichen Zusammen-
halt festigen und darauf schauen, dass es allen Menschen hier gut geht.

Wir gestalten Vorarlberg weiter – für eine intakte Natur und Naherholungsräume vor Deiner 
Haustüre, für eine kostengünstige und saubere Energieversorgung, für moderne und bezahlbare 
Wohnungen, für das beste Öffi- und Radnetz in ganz Österreich, für gerechte Bildungschancen 
und für die soziale Absicherung und Teilhabe für alle Menschen, von Jung bis Alt.

DIE NÄCHSTEN JAHRE SIND RICHTUNGSENTSCHEIDEND. 
AM 13. OKTOBER ENTSCHEIDEST DU.

Deine Eva, Dein Daniel

EVA HAMMERER
Landessprecherin

DANIEL ZADRA
Landessprecher
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1. SAUBERE UND KOSTENGÜNSTIGE 
 ENERGIE FÜR ALLE 
Wir Grüne machen den Vorarlberger:innen das Leben leichter. Das heißt auch, die Strom- und 
Heizkosten möglichst niedrig und stabil zu halten. Wir bringen allen Menschen die kostengüns-
tigste und sauberste Energie nach Hause. Dafür decken wir unsere Energieversorgung zu 100 
Prozent aus der Kraft der Sonne, des Wassers, der Erdwärme, der Biomasse, der industriellen 
Abwärme und des Windes. Ganz Vorarlberg wird unabhängig von Öl und Gas – egal ob beim 
Heizen, Kühlen oder beim Strom.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR MACHEN DIE WÄRME AUS DER ERDE NUTZBAR
Wir Grüne machen die Wärme aus der Erde, die tiefe Geothermie, für sauberes und leistbares 
Heizen und Kühlen nutzbar. Mit dieser kostenlosen und sauberen Energie aus der Tiefe versorgen 
wir 25.000 Haushalte im Großraum Bregenz und Feldkirch. Dafür errichten wir für beide Städte 
hochmoderne Erdwärmeanlagen.

WIR MACHEN BODENSEEWASSER NUTZBAR
Wir Grüne machen die Wärme aus dem Bodensee für sauberes und leistbares Heizen und Kühlen 
von rund 3.400 Gebäuden in Vorarlberg nutzbar. Mit hochtechnologischen Seewasser-Pump-
stationen wird das möglich. Außerdem statten wir alle Abwasseranlagen mit Wärmepumpen aus 
und gewinnen so weitere Energie.

WIR NUTZEN INDUSTRIELLE ABWÄRME FÜR SAUBERES HEIZEN UND KÜHLEN
Wir Grüne stellen die bisher vollkommen ungenutzte Abwärme aus der Industrie und aus Kläran-
lagen den Vorarlberger:innen gezielt zum Heizen und Kühlen zur Verfügung. Wir versorgen damit 
50.000 Haushalte – das ist doppelt so viel wie die gesamte Fernwärmemenge, die derzeit in den 
Vorarlberger Heizwerken produziert wird.

WIR NUTZEN UNSER HOLZ FÜR SAUBERES HEIZEN
Für kostengünstiges und sauberes Heizen nutzen wir künftig verstärkt die Wärme aus regionalem 
Holz. Auch aus Pellets und Stückgut gewinnen wir gezielt Energie fürs Heizen. Wo keine anderen 
erneuerbaren Energieträger verfügbar sind, nutzen wir die Biomasse zur Gewinnung von Energie.

WIR BAUEN EIN ZWEITES STROMGEWINNUNGS-KRAFTWERK
Wir Grüne realisieren neben dem gigantischen Lünerseekraftwerk 2, das wie eine grüne Batterie 
Energie speichern kann, ein weiteres Kraftwerk für die Stromgewinnung: das unterirdische Kraft-
werk Lochau. Mit der dadurch gewonnenen Energie decken wir den Strombedarf aller Bewoh-
ner:innen Dornbirns.

WIR SCHAFFEN DREI WINDPARKS
Wir Grüne schaffen in Vorarlberg drei Windparks und nutzen die Windenergie vor allem für die 
Stromerzeugung in den Wintermonaten. Wir versorgen damit rund 70.000 Haushalte mit saube-
rer und kostengünstiger Energie.

WIR SETZEN DIE SOLAROFFENSIVE FORT
Wir Grüne machen noch mehr kostengünstigen und sauberen Strom aus der Sonnenenergie 
nutzbar. Das schaffen wir mit einer Solaroffensive, mit der wir auf allen geeigneten Dachflächen 
eine Photovoltaikanlage installieren. Zur Speicherung der Sonnenenergie nutzen wir künftig je-
des E-Auto als Batterie.

WIR FÖRDERN DAS ENERGIESPAREN
Das beste Kraftwerk ist das Einsparungskraftwerk. Durch gezielte Optimierungen in Industrie-
prozessen, thermischen Sanierungen, Veränderung des Mobilitätsverhaltens und einem gezielten 
Anreizsystem gelingt es uns, dass wir unseren Energieverbrauch reduzieren. Das ist ökologisch 
und ökonomisch sinnvoll.
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2. NATURSCHUTZ IST  
 MENSCHENSCHUTZ
Naturschutz ist Menschenschutz. Denn eine intakte Umwelt und gesunde Böden sind die Grund-
lagen für unser Überleben und die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder. Wir Grüne stellen 
daher sicher, dass unser sauberes Wasser, unsere gesunden Wälder, unsere gute Luft, unsere 
schöne Landschaft und unsere Artenvielfalt für die folgenden Generationen erhalten und gesi-
chert werden. Dafür schützen wir Naturräume und renaturieren Flüsse, Moore und sonstige Öko-
systeme – das ist der beste Hochwasserschutz, eine wichtige Klimawandelanpassungsmaßnah-
me und hilft bei der Ernährungssicherheit. Die Natur kann ohne uns sein, aber wir nicht ohne sie.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHÜTZEN UNSERE MOORE
Moore sind Hochwasserschutz, Dürreversicherung, Kläranlage und Kohlenstoffspeicher in einem. 
Wir Grüne sorgen daher dafür, dass unsere Moore ebenso wie Naturschutzgebiete besonderen 
Schutz erhalten. Wir setzen das Moorschutzprojekt AMooRe konsequent um und renaturieren 
verloren gegangene Feuchtgebiete.

WIR BRECHEN BETON AUF
Wir Grüne brechen vorhandenen Beton wieder auf. Zu diesem Zweck machen wir jede Versiege-
lung meldepflichtig und führen eine Grünflächenzahl ein. Das heißt, dass für jedes künftige Bau-
projekt oder jede Versiegelung eine gleichwertige Grünfläche erhalten oder geschaffen werden 
muss. Dort, wo Asphalt nicht zwingend nötig ist – wie etwa auf Parkplätzen – ersetzen wir Beton 
durch Kies oder Rasengittersteine. In Ortszentren schaffen wir mehr kühlende und schattenspen-
dende Bäume und Grünflächen. Wir machen Plätze in den Ortszentren zu Grünoasen.

WIR REDUZIEREN DEN BODENVERBRAUCH
Wir Grüne setzen uns für einen Netto-Null Flächenverbrauchspfad im Vorarlberger Raumpla-
nungsgesetz ein. Damit garantieren wir, dass ab 2035 keine weiteren offenen Bodenflächen ohne 
gleichwertigen Ersatz versiegelt werden. Flächen aus der Landesgrünzone können nur in abso-
luten Ausnahmefällen und nur nach vorheriger quantitativer und qualitativer Kompensation um-
gewidmet werden. Für Gemeinden schaffen wir verbindliche Bodenschutz-Vorgaben.

WIR SICHERN DIE LANDESGRÜNZONE
Wir Grüne sichern die Landesgrünzone. Dafür verordnen wir die entsprechenden Flächen im 
Rheintal und im Walgau neu, mit dem Ziel, sie qualitativ zu verbessern sowie digital zu erfassen. 
Allfällige künftige, unvermeidbare Entnahmen aus der Grünzone sind gesetzlich detailliert zu 
regeln, um eine Verschlechterung der Grünzone in quantitativer und qualitativer Sicht zwingend 
zu vermeiden.

WIR SICHERN LANDWIRTSCHAFTLICHE FLÄCHEN
Wir Grüne sorgen dafür, dass unsere wertvollen landwirtschaftlichen Flächen langfristig gesi-
chert sind. Dafür lassen wir landwirtschaftliche Vorrang- und Fruchtfolgeflächen verbindlich aus-
weisen. Unvermeidbare Entnahmen sind detailliert zu regeln und zu kompensieren. Wir sorgen 
dafür, dass das Projekt „Landwirtschaftliche Vorrangflächen im Bregenzerwald“ konsequent fort-
gesetzt, verbindlich verankert und auf andere ländliche Gebiete Vorarlbergs ausgeweitet wird.

WIR SICHERN NAHERHOLUNGSRÄUME UND GRÜNFLÄCHEN
Wir Grüne sichern und erhalten unsere wertvollen Naherholungsräume vor der Haustüre: das 
Ried, die Seen, unsere Berge, unsere Grünflächen. Wir schaffen verbindliche Vorgaben für be-
grünte Fußgängerzonen, Parks und verdichtete, attraktive Ortskerne. Über baugesetzliche Rege-
lungen forcieren wir Projekte zu Nachverdichtung und klimafreundlicher Bauweise.
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3. ÖFFI-LAND NUMMER EINS
Vorarlberg ist bereits Öffi-Land Nummer eins und wir Grüne wollen noch mehr. Wir sorgen da-
für, dass alle Vorarlberger:innen schnell, sicher, bequem und kostengünstig ans Ziel kommen, in 
städtischen wie in ländlichen Regionen.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR ERMÖGLICHEN FREIE FAHRT MIT EINEM TICKET
Wir Grüne ermöglichen allen Vorarlberger:innen eine vollkommen unkomplizierte, freie Mobilität 
im ganzen Land. Dazu kreieren wir das Kombi-Ticket für alle öffentlichen Verkehrsmittel sowie 
E-Auto, Scooter oder Anrufbus. Damit garantieren wir unkompliziertes Umsteigen und schnelles 
Vorankommen.

WIR VERDICHTEN DIE TAKTE
Wir Grüne machen das Öffi-Angebot so engmaschig, dass ein Blick ins Kursbuch oder in die VVV-
App der Vergangenheit angehört. Für jede Situation und zu jeder Uhrzeit steht das passende 
Fortbewegungsmittel zur Verfügung. Dafür bauen wir die Montafonerbahn und das Busangebot 
im Bregenzerwald und im Großen Walsertal aus. Für Pendler:innen verkürzen wir die Reisezeit 
bis St. Gallen.

WIR SCHAFFEN NEUE UND SCHNELLERE BAHNVERBINDUNGEN
Wir Grüne sorgen für noch mehr und noch schnellere Bahnverbindungen. Dafür schaffen wir 
neue Direktverbindungen von Bludenz bis St. Gallen sowie von Schruns bis Friedrichshafen. Mit 
der Realisierung des Arlberg-Basistunnels als langfristige Vision verkürzen wir die Fahrtzeiten 
nach Innsbruck, Salzburg und Wien. Mit dem Bahnausbau gelingt es uns außerdem, den belas-
tenden Güterverkehr auf die Schiene zu verlagern.

WIR BRINGEN DEN RINGFLITZER INS UNTERE RHEINTAL
Für die Bewohner:innen von Bregenz, Lauterach, Schwarzach, Dornbirn, Lustenau, Höchst und 
Hard setzen wir die Ringstraßenbahn um. Damit entlasten wir die Ortschaften vom starken Ver-
kehr und schaffen eine durchgängige Verbindung zwischen den Ortskernen und den ansässigen 
Betrieben. Der Ringflitzer bietet Platz für doppelt so viele Personen wie Busse und ermöglicht die 
problemlose Mitnahme von Fahrrädern und Kinderwägen.

WIR BRINGEN DEN ANRUFBUS IN ALLE REGIONEN
Für junge Menschen weiten wir Grüne den Anrufbus auf alle Regionen Vorarlbergs aus. Damit 
garantieren wir, dass alle Nachtschwärmer:innen auch in abgelegenen Wohngebieten sicher nach 
Hause kommen.

WIR SCHAFFEN SHARING-MODELLE IN GANZ VORARLBERG
Wir Grüne sorgen für Sharing-Angebote in ganz Vorarlberg. Ob mit E-Auto, E-Bike oder E-Scoo-
ter – wir garantieren ein Fortkommen zu jeder Tages- und Nachtzeit.
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4. FAHRRADLAND NUMMER EINS
Vorarlberg ist schon jetzt mit einem Radverkehrsanteil von 22 Prozent österreichweit Spitzenrei-
ter beim Radverkehr, und wir wollen noch mehr. Wir Grüne sorgen dafür, dass die Vorarlberger:in-
nen im ganzen Land sicher und bequem Rad fahren können – vom Piz Buin bis zum Rohrspitz.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHAFFEN EIN RADWEGNETZ VOM PIZ ZUM SPITZ
Damit sich alle Vorarlberger:innen im ganzen Land mit dem Fahrrad fortbewegen können, schaf-
fen wir Grüne Fahrradwege im ganzen Land. Vom Piz Buin bis zum Rohrspitz – Vorarlberg bleibt 
Fahrradland Nummer eins.

WIR SCHAFFEN WEITERE RADSCHNELLVERBINDUNGEN
Nach der Pipeline am Bregenzer Bodenseeufer schaffen wir Grüne weitere Radschnellverbindun-
gen. Zwischen Klaus und Götzis bauen wir den ersten Radtunnel und verbinden so die Städte 
Hohenems und Feldkirch sowie die Gemeinden Altach, Koblach, Klaus, Weiler, Röthis, Sulz und 
Rankweil mit einer kreuzungsfreien und sicheren Radschnellverbindung. Mit Radwegen durchs 
Ried ermöglichen wir endlich schnelles und sicheres Radfahren zwischen Lustenau, Dornbirn, 
Lauterach und Wolfurt.

WIR VERBINDEN TALSCHAFTEN MIT ALLTAGSRADVERBINDUNGEN
Wir Grüne schaffen neue Radverbindungen innerhalb der Talschaften und mit dem Rheintal/Wal-
gau. Wir bauen wichtige Lückenschlüsse zwischen Hittisau-Riefensberg, Lingenau-Langenegg, 
Vandans-Lorüns und mehr. Ebenso planen und ermöglichen wir gemeinsam mit den Regios all-
tagstaugliche Radanbindungen an das Rheintal und den Walgau. 

WIR ERMÖGLICHEN SMART MOBILITY
Wir Grüne schaffen reibungsglose Kombinationsmöglichkeiten zwischen Fahrradfahren und öf-
fentlichem Verkehr. Damit ermöglichen wir ein unkompliziertes, rasches und praktikables Fort-
kommen im ganzen Land.

WIR ENTWICKELN DIE RADKULTUR WEITER
Egal ob Familie mit Kiki, Lastenrad, E-Bikefahrer oder Rennradfahrerin – Vorarlberg zeichnet sich 
durch eine vielfältige Radkultur aus. Dazu zählen auch zahlreiche Initiativen wie „Radeln ohne 
Alter“, „Critical Mass“, die „Radlobby“ und mehr. Diese Kultur entwickeln wir gemeinsam weiter, 
sodass das Rad einen wichtigen Bestandteil in unserem Alltagsleben in Vorarlberg bekommt und 
- egal ob bei der Errichtung von Gebäuden, Raumplanung oder Kulturveranstaltungen-  immer 
mitgedacht wird. Dazu gehört auch, dass man Best Practice Beispiele aus dem In- und Ausland 
aufnimmt und gezielt in Vorarlberg umsetzt. 
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5. GLEICHE BILDUNGSCHANCEN  
 FÜR ALLE
Wir Grüne sorgen dafür, dass alle Kinder in Vorarlberg – unabhängig davon, woher sie kommen 
oder welchen Einkommens-, Vermögens- oder Bildungsgrad ihre Eltern haben – von klein auf 
die gleichen Bildungschancen haben. Wir kümmern uns darum, dass Lernen und Lehren Freude 
macht und Entfaltung ermöglicht.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHAFFEN KOSTENFREIHEIT IN KINDERGÄRTEN UND VERBESSERN DIE 
SOZIALE STAFFELUNG IN KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN
Wir Grüne haben in den vergangenen Jahren dafür gesorgt, dass die Tarife in den elementar-
pädagogischen Einrichtungen zuerst harmonisiert, dann sozial gestaffelt und zuletzt für armuts-
gefährdete Familien kostenfrei gestaltet wurden. Der Kindergarten als erste Bildungseinrichtung 
soll kostenfrei werden. In der Kleinkindbetreuung, in der die Gruppen aufgrund des Alters der 
Kinder deutlich kleiner sind und ein höherer Betreuungsschlüssel erforderlich ist, soll die soziale 
Staffelung weiterentwickelt werden. Langfristiges Ziel ist auch hier eine kostenfreie Bildung.

WIR SCHAFFEN MEHR GANZTÄGIGE, ELEMENTARPÄDAGOGISCHE 
EINRICHTUNGEN
Wir Grüne haben in den vergangenen Jahren dafür gesorgt, dass es in Vorarlberg so viele Kin-
derbetreuungsplätze wie nie zuvor gibt. Doch wir wollen mehr. Wir schaffen im ganzen Land 
elementarpädagogische Einrichtungen, die ganztägig geöffnet sind und freie Entfaltung, indivi-
duelle Entwicklung und stressfreies Lernen ermöglichen.

WIR SICHERN AUSREICHENDE BEWEGUNGSMÖGLICHKEITEN FÜR JEDES KIND
Wir Grüne sorgen dafür, dass ausreichend Bewegung an der frischen Luft selbstverständliche 
Bestandteile des Tagesablaufs in allen elementarpädagogischen und schulischen Einrichtungen 
sind. Diese werden nach den Bedürfnissen der Kinder und Heranwachsenden mit großzügigen 
Außenflächen und Spielplätzen sowie Ruheräumen neu, um- oder ausgebaut. Wir unterstützen 
die Kommunen dabei, großzügige Spiel- und Freiräume zu schaffen, die auch von Betreuungsein-
richtungen genutzt werden können. 

WIR GARANTIEREN EIN GESUNDES UND KOSTENFREIES MITTAGESSEN FÜR 
JEDES KIND
Wir Grüne garantieren, dass jedes Kind an einer elementarpädagogischen Einrichtung und an ei-
ner Schule zu Mittag ein kostenfreies, gesundes und regionales Essen mit dem höchstmöglichen 
Bio-Anteil bekommt. Dafür etablieren wir eine zentrale Rüstküche, an der die Grundnahrungs-
mittel für Schulküchen aufbereitet werden.

WIR GEBEN ELEMENTARPÄDAGOG:INNEN DIE UNTERSTÜTZUNG, DIE SIE 
BRAUCHEN
Wir Grüne sorgen dafür, dass Elementarpädagog:innen jene Wertschätzung erhalten, die sie sich 
verdienen und jene Arbeitsbedingungen vorfinden, die sie brauchen, um gut arbeiten zu können. 
Wir attraktivieren das Gehaltsschema durch verschiedene Aufstiegsmöglichkeiten und sorgen 
für eine kompetente Begleitung von Berufseinsteiger:innen. Wir schaffen eine Landesstelle für 
Supervision und bauen das Stütz- und Begleitpersonal aus.

WIR STARTEN EINE AUSBILDUNGSOFFENSIVE FÜR 
ELEMENTARPÄDAGOG:INNEN
Wir Grüne starten eine Ausbildungsoffensive für die Elementarpädagogik. Wir realisieren einen 
zweiten Ausbildungsstandort im Unterland, der öffentlich und kostenlos ist, und schaffen neue 
Ausbildungsformen, wie etwa die dreijährige Fachschule. Außerdem bauen wir das Fortbildungs-
angebot für Pädagog:innen aus, bei kostenloser Teilnahme auch während der Arbeitszeit.
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WIR UNTERSTÜTZEN DIE VOLKSSCHULEN BESSER
Wir Grüne verstehen Lesen, Schreiben und Rechnen als Grundvoraussetzungen für das weitere 
Lernen. Die Beherrschung der deutschen Sprache gehört selbstverständlich dazu. Volksschulen 
brauchen dafür allerdings mehr Unterstützung. Wir schnüren ein Volksschulpaket, das gemein-
sam erarbeitet wird.

WIR BAUEN VERSCHRÄNKTE GANZTAGSSCHULEN MASSIV AUS
Wir Grüne sorgen dafür, dass alle Kinder, unabhängig von ihrer nationalen, kulturellen und so-
zialen Herkunft, ihre Potenziale ausschöpfen und ihre Stärken entwickeln können. Das schaffen 
wir vor allem mit der verschränkten Ganztagsschule, in der sich über den Tag verteilt Lern-, 
Erholungs-, Bewegungs- und Ruhephasen abwechseln. Wir machen damit die private Nachhilfe 
überflüssig.

WIR TREIBEN DIE GEMEINSAME SCHULE VORAN
Die frühe Bildungstrennung mit zehn Jahren lässt viele Talente zurück und sorgt für unnötigen 
Stress bei Kindern, Eltern und Lehrpersonen. Das muss endlich ein Ende haben. Die gemeinsame 
Schule der 10- bis 14-Jährigen ist nicht nur fairer, was Chancengerechtigkeit angeht, sondern 
vermag es auch, am meisten aus den Kindern und Jugendlichen herauszuholen. Viele Studien 
belegen dies. Alle lernen in ihrem eigenen Tempo. Jene, die schneller lernen, unterstützen jene, 
die mehr Zeit benötigen, wodurch beide Seiten neue Stärken entwickeln können – dabei wird kein 
Kind etikettiert oder benachteiligt. Dies fördert ein solidarisches und verständnisvolles Miteinan-
der innerhalb der Gesellschaft.

WIR FÖRDERN INKLUSIVE SCHULFORMEN
Wir Grüne forcieren die soziale Integration und die Inklusion von Kindern mit besonderen Be-
dürfnissen. Durch differenzierte Unterrichtsmethoden und individuelle Förderung vermittelt die 
Schule nicht nur Wissen, sondern stärkt auch soziale Kompetenzen, Kommunikations- und Ko-
operationsfähigkeit sowie die Fähigkeit zu kritischem Denken und Kreativität. Dafür bauen wir 
das Stütz- und Begleitpersonal an Schulen deutlich aus und etablieren einen Betreuungsschlüs-
sel, der Individualisierung im Regelunterricht zulässt.

WIR STÄRKEN LEHRER:INNEN DEN RÜCKEN
Wir Grüne geben dem Beruf der Lehrer:innen den Stellenwert, den er verdient. Dafür erhöhen 
wir die Lehrer:innengehälter und schaffen regelmäßige Supervisionsangebote. Wir fördern die 
Autonomie der Schulen und Lehrkräfte und bieten gezielte Unterstützung bei der Realisierung 
ihrer Projekte. Außerdem etablieren wir den Beruf der pädagogischen Assistenz, damit sich die 
Lehrenden auf ihre Kernaufgabe konzentrieren können, nämlich Wegbegleiter:innen der Kinder 
und Jugendlichen zu sein.

WIR MODERNISIEREN DIE LEHRER:INNENAUSBILDUNG
Wir Grüne modernisieren die Ausbildung zum Lehrberuf zugunsten eines stärkeren Praxisbezugs 
mit einem Fokus auf Teamteaching und individueller Förderung. Mit dem veränderten Curriculum 
sorgen wir dafür, dass es an jeder Schule multiprofessionelle Teams gibt, die gemeinsam den All-
tag aller Beteiligten stabilisieren.

WIR BAUEN BEWEGUNGS- UND KREATIVANGEBOTE AUS
Wir Grüne garantieren, dass an Schulen die tägliche Bewegungseinheit konsequent umgesetzt 
wird. Und wir wollen noch mehr Bewegungs- und Kreativitätsangebote schaffen. Das ermög-
lichen wir durch eine verstärkte Zusammenarbeit mit Vereinen.

WIR STÄRKEN DIE LEHRE
Um das exzellente Niveau des Lehrberufs zu sichern, etablieren wir ein System für die automati-
sche Vernetzung der Lehrlinge untereinander und die Verbindung mit Unternehmen und Betrie-
ben. Wir fördern Exkursionen, Auslandsaufenthalte, Sportwochen und Kulturausflüge für Lehrlin-
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ge und entwickeln ein Unterstützungssystem für junge Menschen, die keine passende Lehrstelle 
finden oder Probleme in der Lehrausbildung haben.

WIR MACHEN VORARLBERG ZUM UNIVERSITÄTSSTANDORT
Wir Grüne etablieren eine europäische Universität in Vorarlberg, die in enger Kooperation mit der 
Internationalen Bodensee-Hochschule steht. Damit stärken wir den Bildungsstandort Vorarlberg 
und ermöglichen, dass junge Menschen hierzulande studieren können. Über eine ausreichende 
Studienplatzfinanzierung und Investitionen in Lehre und Forschung stärken wir außerdem unsere 
Fachhochschulen.



RÜCKENWIND FÜR 
KINDER UND  
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6. RÜCKENWIND FÜR KINDER  
 UND JUGENDLICHE
Wir Grüne fördern positive Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten von Kindern und Ju-
gendlichen. Dafür wesentlich sind gute Beziehungserfahrungen, Freiheit, Sicherheit, Geborgen-
heit, gesunde Ernährung, ausreichend Bewegung, gute Bildung sowie Spiel und Spaß. Es ist 
unsere Aufgabe, jungen Menschen klare und vielfältige Perspektiven zu bieten sowie ihnen eine 
intakte Natur zu hinterlassen. Dafür treten wir Grüne ein. Damit die Zukunft der nächsten Gene-
rationen gesichert ist.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR GEBEN JUNGEN MENSCHEN EINE STIMME
Wir Grüne bauen die Jugendbeteiligung an politischen Entscheidungsprozessen aus und treten 
für die Umsetzung von Forderungen aus der Jugend (zum Beispiel aus dem Schüler:innenpar-
lament) ein. Politische Bildung wollen wir als Pflichtfach an Schulen und in der Lehre etablieren.

WIR SCHAFFEN LEISTBARE STARTWOHNUNGEN
Wir Grüne sorgen dafür, dass junge Menschen sich das Wohnen außerhalb des Elternhauses leis-
ten können. Dafür schaffen wir in Vorarlberg leistbare, speziell für junge Menschen ausgerichtete, 
moderne 2-Zimmer-Wohnungen für 550 Euro Miete pro Monat.

WIR SORGEN FÜR LEISTBARE FREIZEITAKTIVITÄTEN
Wir Grüne schaffen konsumfreie Spiel- und Freiräume. Wir wollen außerdem die Sweet-16-Card 
ins Leben rufen, mit der junge Menschen jede Kultur- und Freizeiteinrichtung einmal gratis be-
suchen können. Wir setzen uns zudem dafür ein, dass Vorarlbergs Kinder kostenlosen und unein-
geschränkten Zugang zu frühen Begegnungen und Erfahrungen mit Kunst und Kultur genießen 
können.

WIR BRINGEN ALLEN NACHTSCHWÄRMER:INNEN DEN ANRUFBUS
Wir Grüne sorgen dafür, dass junge Menschen zu jeder Zeit sicher nach Hause kommen. Dafür 
haben wir Grüne den Anruf-Nachtbus ins Leben gerufen, den wir in den kommenden Jahren auf 
ganz Vorarlberg ausweiten.

WIR GARANTIEREN LEISTBARE ÖFFIS
Wir Grüne sorgen dafür, dass alle jungen Menschen mit den Öffis fahren können. Ob Bus, Bahn 
oder E-Scooter – wir sorgen dafür, dass jeder junge Mensch sicher, bequem und kostengünstig an 
sein Ziel kommt. Zum 18. Geburtstag gibt es außerdem ein gratis Klimaticket.

WIR SORGEN FÜR KOSTENLOSE VERHÜTUNGSMITTEL UND 
MENSTRUATIONSARTIKEL
Verhütung und Hygiene darf keine Kostenfrage sein. Wir Grüne sorgen daher dafür, dass jungen 
Menschen Verhütungsmittel sowie Hygieneartikel wie Tampons und Binden kostenlos zur Ver-
fügung stehen.

WIR SICHERN UNSERE LEBENSGRUNDLAGEN
Wir Grüne sorgen dafür, dass wir den jungen Menschen eine intakte Natur hinterlassen und dass 
unser Planet auch für die nächsten Generationen bewohnbar ist. Wir treiben konsequent Klima-, 
Natur- und Bodenschutz voran und sichern damit die Lebensgrundlagen für alle jungen Men-
schen.
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7. ENDLICH LEISTBAR WOHNEN
Wohnen ist ein Grundrecht für alle Menschen, ob vermögend oder nicht. Wir Grüne machen ein 
modernes und leistbares Wohnen für Vorarlberger:innen möglich, damit alle Menschen in Vorarl-
berg ein gutes Zuhause haben. Wir setzen auf energieeffiziente Bauweise, die nicht nur das Klima 
schützt, sondern das Wohnen langfristig auch leistbarer macht. 

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHAFFEN FÜNF ZUKUNFTSQUARTIERE BIS 2030
Wir Grüne errichten an fünf ausgewählten Flächen Zukunftsquartiere fürs Wohnen. Diese beste-
hen aus leistbaren gemeinnützigen Wohnungen. Mit Grünflächen, Gemeinschaftsräumlichkeiten 
und Spielplätzen garantieren wir hohe Lebensqualität für Jung und Alt. Die leichte Erreichbarkeit 
von Supermärkten, Bushaltestellen und Begegnungsorten macht es möglich, auf ein Auto zu 
verzichten und das Leben leistbarer. Dadurch sparen wir Verkehrsflächen und ermöglichen aus-
giebigere Grünräume.

WIR SCHAFFEN GEBÄUDE, DIE DIE ENERGIE, DIE SIE BRAUCHEN, SELBST 
ERZEUGEN
Mit Niedrigstenergiehäusern schaffen wir Gebäude, die die Energie, die sie benötigen, selbst er-
zeugen. Dazu soll jedes neu gebaute Dach verpflichtend mit einer PV-Anlage zum Sonnenkraft-
werk werden.

WIR SICHERN LANGFRISTIG NIEDRIGE ENERGIEKOSTEN
Mit Photovoltaik-Anlagen und erneuerbaren Heizsystemen für die Wohnquartiere sichern wir die 
langfristig niedrigsten und stabilsten Energiekosten für das Zuhause. Fassaden- und Dachbegrü-
nungen sorgen für ein gutes Raumklima und mindern die Hitze im Sommer ab. Im Winter spart 
diese natürliche Dämmung Energie und damit wieder Kosten für die Bewohner:innen.

WIR FÖRDERN KOMPAKTE UND KOSTENGÜNSTIGE BAUWEISE
Durch dichte und kompakte Bauweise bei Wohnanlagen minimieren wir den Bodenverbrauch 
und die Infrastrukturkosten für Wasser, Abwasser, Strom und Telekommunikation. Wir Grüne ste-
hen für Mut zur Höhe, denn das macht sich doppelt bezahlt. Wir setzen klar auf mehrgeschossi-
gen Wohnbau. Damit ermöglichen wir mehr leistbaren Wohnraum, es ist energieeffizienter und 
schützt unseren wertvollen Boden vor weiterer Verbauung.

WIR SORGEN FÜR ZUSÄTZLICHEN WOHNRAUM – PROJEKT +1
Wir Grüne setzen uns dafür ein, dass jeder Neubau im obersten Geschoss eine Leerverrohrung 
nach oben macht. Für die zusätzliche Wohnung, die dann nach oben gebaut wird, gibt es eine 
Förderung für Wohnen zum leistbaren Tarif. 

WIR SORGEN FÜR 5.000 ZUSÄTZLICHE GEMEINNÜTZIGE WOHNUNGEN BIS 
2030
Der gemeinnützige Wohnbau ist die beste Mietpreisbremse. Wir Grüne sorgen für jährlich 1.000 
zusätzliche gemeinnützige Wohnungen in Vorarlberg bis 2030. Damit bremsen wir die Wohn-
kostenspirale und machen das Wohnen endlich wieder leistbar. Wir passen außerdem die Ein-
kommensgrenzen so an, dass mehr Menschen Zugang zu gemeinnützigen Wohnungen haben.

WIR SCHAFFEN KOSTENGÜNSTIGE WOHNUNGEN FÜR ARMUTSGEFÄHRDETE 
PERSONEN
Für armutsgefährdete und von Armut betroffene Personen sowie Alleinerziehende stellen wir 
kostengünstige Wohnmöglichkeiten sicher. Das schaffen wir durch eine Sanierungsoffensive von 
bereits vorhandenen gemeinnützigen Wohnungen. Mit einer thermischen Sanierung senken wir 
langfristig die Betriebskosten. Wir unterstützen aktiv alle Institutionen, die sich um Wohnungs-
losigkeit kümmern und sorgen für sozial treffsichere Wohnbeihilfe sowie Vergaberichtlinien für 
gemeinnützige Wohnungen.
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WIR SCHAFFEN GEMEINNÜTZIGKEIT AUCH IM PRIVATEN SEKTOR
Wir sorgen für leistbaren Wohnraum im privaten Sektor. Bei jeder Umwidmung oder signifikan-
ten Erhöhung der Baunutzungszahl müssen 50 Prozent des zusätzlichen Wohnraums zum ge-
meinnützigen Tarif angeboten werden.

WIR SANIEREN MIT VISION
Wir Grüne nutzen Raum, der schon da ist und sanieren mit Vision. So vermeiden wir neuen Bo-
denverbrauch und Baumüll und sparen „graue Energie“. Aus Einfamilienhäusern sollen visionäre 
Mehrgenerationenhäuser geschaffen werden. Sanierung bringt Lebensqualität und spart Ener-
giekosten.

WIR BAUEN KLIMARESILIENT
Auch der Wohnbau muss auf Sturm, Starkregen und Hitzewellen reagieren: Wir bauen wider-
standsfähige Gebäude, die die Menschen vor zunehmenden Wetterextremen, insbesondere vor 
Überhitzung, schützen. Dafür schaffen wir gezielt energieeffiziente Kühlungsmöglichkeiten für 
Gebäude und begrünte, kühlende Außenräume.

WIR BAUEN DIE LEERSTANDSABGABE AUS
Wir Grüne sorgen dafür, dass die Leerstandsabgabe ausgebaut wird. Dafür soll diese für Ge-
meinden mit hoher Anzahl an Häusern ohne Hauptwohnsitz verpflichtend eingeführt werden. 
Zusätzlich schaffen wir einen Leerstandskataster.



SICHERHEIT MIT  
EINEM STARKEN  
SOZIALEN NETZ
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8. SICHERHEIT MIT EINEM STARKEN  
 SOZIALEN NETZ
Wir Grüne bekennen uns zu einem starken Sozialstaat und dazu, dass jeder Mensch in Notlagen 
Unterstützung erhält. Mit uns Grünen gibt es keinen Sozialabbau. Wir entwickeln die sozialen 
Unterstützungsleistungen weiter. Ein starker Sozialstaat ist der Kitt für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und unterstützt zudem den Wirtschaftsstandort Vorarlberg beträchtlich. Auch 
das generationenübergreifende Miteinander fördert unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHAFFEN EINE KINDERGRUNDSICHERUNG
Wir Grüne entwickeln die Familienleistungen auf Bundesebene in Richtung Kindergrundsicherung 
weiter. Diese besteht aus einem fixen Grundbetrag für alle sowie einem einkommensabhängigen 
Anteil. Neben der Geldleistung geht es aber vor allem um Bildungschancen, um Sachleistungen 
und um die soziale Teilhabe aller Kinder. Hier können viele Leistungen auf Landes- und kommu-
naler Ebene umgesetzt werden. Eine Möglichkeit eines barrierefreien Zugangs ist der Digi-Bon 
für Vereine, Essen, Bibliotheken etc.

WIR FORCIEREN EIN EINKOMMEN ZUM AUSKOMMEN
Allen Menschen, die arbeiten, steht ein Einkommen zu, mit dem sie gut leben können. Gesell-
schaftlich ist die Debatte um Löhne, von denen man leben kann, voranzutreiben. Wir Grüne set-
zen uns für einen Mindestlohn ein, der fürs Auskommen reicht.

WIR ENTWICKELN DIE WOHNBEIHILFE WEITER
Weil wir einen geringen Anteil an gemeinnützigen Wohnungen haben und Mietpreise in Vor-
arlberg hoch sind, kommt der Wohnbeihilfe eine wichtige Rolle zu. Ein entsprechend dotiertes 
Budget ist sicherzustellen, die Wohnbeihilfe nach Bedarfslagen weiterzuentwickeln.

WIR BEKENNEN UNS ZUR SOZIALHILFE ALS LETZTES SOZIALES 
UNTERSTÜTZUNGSNETZ
Es kann allen passieren: Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit, niedrige Löhne, niedriges Arbeits-
losengeld oder Notstandshilfe. Die Sozialhilfe ist ein wichtiges letztes Unterstützungsnetz. Miss-
brauch wird sanktioniert. Die Wohnkostenhöchstsätze sind den Mietsteigerungen der letzten 
Jahre anzupassen.

WIR HARMONISIEREN EINKOMMENSGRENZEN BEI SOZIALLEISTUNGEN UND 
VERBESSERN ÜBERGÄNGE
Wir haben eine Vielzahl von verschiedensten sozialen Unterstützungsleistungen. Ein Problem 
stellt dar, dass Einkommensgrenzen hart und sehr unterschiedlich sind. Wo es Sinn macht, har-
monisieren wir diese und gestalten bessere Übergangsregelungen, wie z. B. Ausschleifregelun-
gen beim Heizkostenzuschuss etc. Damit schaffen wir Anreize wie z. B. die Teilzeitbeschäftigung 
aufzustocken.

WIR BEUGEN ARMUT VOR
Wir Grüne verstehen Armutsprävention als Aufgabe der Politik. Wir schaffen dafür flächende-
ckend sozialräumlich orientierte Präventionsangebote, die armutsgefährdeten Menschen nieder-
schwellig zur Verfügung stehen. Wir investieren außerdem in die Bildung, da eine gute Bildung 
am besten vor Armut schützt.

WIR BEKENNEN UNS ZUR VORARLBERGER SOZIALWIRTSCHAFT
Das Vorarlberger Sozialsystem besteht aus einem Dreiecksverhältnis zwischen Land und Gemein-
den als Finanziers und Auftraggeber sowie den privaten Trägern, die soziale Dienstleistungen 
erbringen. Die Bedeutung dieses Systems liegt zum einen in der tatsächlichen professionellen 
Hilfestellung in den unterschiedlichsten Bereichen, wie Pflege, Kinder- und Jugendhilfe, Chancen-
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gleichheit, Armut, Wohnungslosigkeit, Krisensituationen, Arbeit und Beschäftigung. Sie liegt aber 
auch ganz maßgeblich darin, dass durch diese Entlastungen, Angehörige einer Erwerbstätigkeit 
nachgehen können. Ein großes Ungleichgewicht besteht hier im Unterschied zwischen männli-
chen und weiblichen Angehörigen, da weibliche Angehörige noch immer einen weitaus größeren 
Anteil der Sorgearbeit übernehmen. Wir bekennen uns zur Vorarlberger Sozialwirtschaft, die zu 
einem großen volkswirtschaftlichen und gesellschaftlichen Mehrwert in Vorarlberg beiträgt.



UNTERSTÜTZUNG 
FÜR MENSCHEN 

MIT PFLEGE UND  
BETREUUNGSBEDARF

©
 J

os
hu

a 
H

oe
hn

e 
@

 U
ns

p
la

sh



27

9. UNTERSTÜTZUNG FÜR  
 MENSCHEN MIT PFLEGE- UND  
 BETREUUNGSBEDARF
Wir Grüne sorgen dafür, dass alle Menschen auch im Alter gute Rahmenbedingungen für ein 
selbstbestimmtes Leben vorfinden. Durch ein Bündel an gesundheitsfördernden Maßnahmen 
gelingt es uns, dass die Menschen länger gesund bleiben und erst später auf Hilfe angewiesen 
sind. Für jene, die pflegerische und betreuerische Hilfe benötigen, stellen wir ein fest geknüpftes 
Betreuungs- und Pflegenetz sicher. Unser Leitsatz „so viel wie möglich ambulant, soviel wie nötig 
stationär“ beinhaltet, dass ambulante, wie teil- und vollstationäre Angebote bedarfsgereicht aus-
gebaut werden müssen.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR ENTWICKELN DAS STARKE PFLEGENETZ WEITER
Wir Grüne sorgen dafür, dass das Betreuungs- und Pflegenetz in Zusammenarbeit mit den Sys-
tempartner:innen ausgebaut und weiterentwickelt wird. Wir erweitern die Versorgungsland-
schaft in Vorarlberg und stellen in Abstimmung mit dem Bund die Finanzierung auf sichere Beine.

WIR ENTLASTEN PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Wir Grüne bauen Entlastungsangebote für pflegende und betreuende Angehörige aus. Die pfle-
gerische und betreuerische Unterstützung der Betroffenen geht Hand in Hand mit struktureller 
Entlastung für die Angehörigen unter Einbeziehung des unmittelbaren Lebensraumes.

WIR ATTRAKTIVIEREN PFLEGE- UND BETREUUNGSBERUFE
Wir Grüne setzen die Schritte zur Attraktivierung des Pflegeberufs konsequent fort. Das schaffen 
wir mit attraktiven Förderungen für Ausbildungen und einem durchlässigen Ausbildungssystem. 
Dafür bedarf es einer besseren Bezahlung, Karrieremöglichkeiten, guten Personalschlüsseln und 
professionellem Recruiting und Onboarding neuer Mitarbeiter:innen. Wir setzen einen verstärk-
ten Fokus auf gute Teamkultur. Pflege und Betreuung erhalten die gesellschaftliche Wertschät-
zung, die sie verdienen.

WIR STÄRKEN DIE AMBULANTE PFLEGE UND BETREUUNG
Unsere Hauskrankenpflege, wie unsere mobilen Hilfsdienste, sind unverzichtbare Stützen der Be-
treuung und Pflege zu Hause. Die Vorarlberger Hauskrankenpflege entwickelt sich in Richtung 
Gesundheits- und Hauskrankenpflege. Community Nursing wird als präventiver Ansatz integriert. 
Für Pflegekräfte werden interessante Weiterentwicklungs- und Karrieremöglichkeiten geschaf-
fen. Damit gelingt es, den wichtigen Bereich zu attraktivieren und die Versorgung sicherzustellen. 
Pflege, mobile Dienste wie 24-Stunden-Betreuung gehen Hand in Hand. Wir Grüne unterstützen 
die Weiterentwicklung der mobilen Hilfsdienste, indem Fixanstellungen weiter ausgebaut und die 
Mehrstundenbegleitung erweitert und tariflich attraktiv gestaltet werden.

WIR MACHEN VORARLBERG ZUM DEMENZ-VORZEIGELAND
Im Umgang mit dementiellen und psychiatrischen Erkrankungen ist uns in Vorarlberg schon viel 
gelungen: Aktion Demenz, Stärkung der ambulanten und stationären gerontopsychiatrischen 
Kompetenz, ein Pilotprogramm für Hilfestellung nach der Diagnose Demenz. Vorarlberg wird 
Vorzeigebundesland im Umgang mit Demenz, die Gesellschaft geht offen mit dem Thema um, 
wir rücken „Brain Health“, also die Gesundheit unseres wertvollen Organs Gehirn, in den Fokus.
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EIN  
GESUNDHEITSANSATZ, 

DER IN ALLE  
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10. EIN GESUNDHEITSANSATZ, DER 
 IN ALLE BEREICHE GREIFT
Gesundheit hat nicht nur mit der medizinischen Versorgung zu tun. Gesundheitsbewusstsein 
muss in allen politischen Feldern mitgedacht werden: in der Schule, in der Qualität von Bezie-
hungen und der sozialen Integration, am Arbeitsplatz. Wir stärken die Gesundheitsförderung 
durch Prävention, denn Ernährung, Bewegung, soziale Zugehörigkeit und Bildung haben großen 
Einfluss auf die Gesundheit. Deshalb fördern wir Bewusstseinsbildung bereits im Kindes- und 
Jugendalter. Daneben gilt es, die beste medizinische Versorgung für alle sicherzustellen. Ganz 
wesentlich sind außerdem Klimaschutzmaßnahmen. Denn sauberes Wasser, saubere Luft, saube-
re Umwelt und nicht zuletzt Hitzeschutz sind unverzichtbar für unsere Gesundheit. 

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR STÄRKEN DIE GESUNDHEITSPRÄVENTION
Wir Grüne stärken die Gesundheitsprävention und bauen dafür entsprechende Programme an 
Schulen, mit Vereinen und für Gemeinden aus. Wir stärken das Bewusstsein für Unfallvorbeu-
gung und führen Gesundheitskompetenz als Unterrichtsfach an Schulen ein.

WIR SCHAFFEN NIEDERSCHWELLIGE UND AMBULANTE ANGEBOTE
Wir Grüne sorgen dafür, dass die Finanzierung von niederschwelligen und ambulanten medizini-
schen Angeboten sichergestellt ist. Dies gilt insbesondere auch für die psychosoziale Versorgung. 
Wir weiten das Angebot durch Arbeitsteilung mehrerer Ärzt:innen in gemeinsamen Arztpraxen 
aus und schaffen Primärversorgungseinheiten in ganz Vorarlberg.

WIR RICHTEN DEN FOKUS AUF FRAUENGESUNDHEIT
Symptome, Krankheitsverläufe und Reaktionen auf Medikation sind bei Frauen oft anders. Vor-
arlberg entwickelt die Frauengesundheitsstelle zu einem Frauengesundheitszentrum weiter. Der 
bundesweite Pilotversuch über Verhütungsberatung und kostenfreie Verhütung läuft derzeit im 
Beratungs- und Informationszentrum femail. Im Zuge dieser Weiterentwicklung wird für junge 
Menschen eine First-Love-Ambulanz etabliert. Die Möglichkeit des medizinisch sicheren Schwan-
gerschaftsabbruchs an einem Vorarlberger Krankenhaus war ein Meilenstein in der gesundheit-
lichen Versorgung von Frauen in Vorarlberg. Die Leistung ist privat. Die Möglichkeit einer finan-
ziellen Unterstützung für Frauen, die sich einen Abbruch nicht leisten können, ist vorzusehen.

WIR SICHERN EINE GUTE HEBAMMENBETREUUNG
Wir Grüne unterstützen und begleiten schwangere Frauen bestmöglich. Wir sorgen für einen 
leistbaren Zugang zur Hebammenbetreuung während der Schwangerschaft, der Geburt und im 
Wochenbett für alle Frauen. Auch Frauen, die eine Fehlgeburt erleiden, erhalten Beratung, Be-
treuung und Pflege durch qualifizierte Hebammen.

WIR SCHAFFEN EINE SCHMERZAMBULANZ
Wir Grüne sorgen dafür, dass auch in Vorarlberg (als letztem Bundesland in Österreich) eine 
Schmerzambulanz errichtet wird. Diese garantiert die Behandlung von Patient:innen mit chro-
nischen Schmerzen in einer Ambulanz. Das ist ein wichtiger Schritt zur Steigerung der Lebens-
qualität Betroffener.
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11. FRAUEN ENDLICH  
 GLEICHBERECHTIGT
Wir haben schon einiges erreicht, wenn es um die Gleichstellung der Geschlechter geht, aber es 
ist immer noch viel zu tun. Wir Grüne kämpfen weiterhin dafür, dass Frauen in Vorarlberg vor-
wärtskommen – ob im Beruf, in der Partnerschaft, im Familienleben, beim Einkommen oder bei 
der Sorgearbeit.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SORGEN FÜR LOHNGERECHTIGKEIT
Mit Gehaltsanalysen und voller Transparenz beim Einkommen forcieren wir die Angleichung der Ge-
hälter von Frau und Mann. Unternehmen, die fair bezahlen, zeichnen wir mit einem Gütesiegel aus.

WIR STARTEN EINE INITIATIVE ZUR AUFSTOCKUNG VON TEILZEIT
Frauen arbeiten Teilzeit und sie bleiben teilzeitbeschäftigt, weil sie nach wie vor den Großteil der 
Care-Arbeit in der Familie übernehmen. Studien belegen, dass für viele Teilzeitbeschäftigte die 
Option, ihr derzeitiges Beschäftigungsausmaß bis zu 20 Prozent zu erhöhen, durchaus attraktiv 
ist. Dieses Frauen-Potenzial muss gehoben werden.

WIR ERMÖGLICHEN KARENZZEITEN FÜR MAMA UND PAPA
Wir Grüne unterstützen Unternehmen dabei, die Väterkarenz zu ermöglichen. Damit sorgen wir 
dafür, dass beide Elternteile genug verdienen und Zeit mit ihren Kindern verbringen können.

WIR BRECHEN ROLLENKLISCHEES AUF
Wir intensivieren die laufenden Anstrengungen, Mädchen und Buben zu motivieren, ihre beruf-
lichen Möglichkeiten und Berufsbilder zu erweitern sowie auch familiäre Rollenbilder zu reflek-
tieren und zu erweitern.

WIR FÖRDERN 50/50-PARTNERSCHAFTEN
Wir Grüne fördern Modelle, mit denen die Erwerbs- und Nicht-Erwerbsarbeit gleichermaßen auf 
die Partner:innen aufgeteilt wird. Damit reduzieren wir gegenseitige Abhängigkeiten und sichern 
stabile Familienverhältnisse sowie angemessene Pensionen für Frau und Mann.

WIR SETZEN MASSNAHMEN GEGEN ALTERSARMUT
17 Prozent aller Frauen sind von Altersarmut betroffen. Durchschnittlich beziehen Frauen eine Pen-
sion, die nur halb so hoch ist, wie die der Männer. In Vorarlberg hat ein Viertel der Frauen über 60 
Jahren gar keine eigene Pension. Wir Grüne setzen sowohl im aktiven Erwerbsleben als auch in der 
Pension Maßnahmen, damit Frauen ihr Leben unabhängig und selbstständig finanzieren können.

WIR STOPPEN GEWALT GEGENÜBER FRAUEN
Wir Grüne weiten das Projekt „StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt“ aus und implementieren 
Maßnahmen gegen Gewalt an Frauen. Wichtig wird die konsequente Umsetzung des neuen Frau-
enhauses mit entsprechenden Außenwohnungen.

WIR BEKENNEN UNS ZU DEN FRAUENPOLITISCHEN EINRICHTUNGEN
Neben Frauenorganisationen der Sozialpartnerschaft und anderen Organisationen hat Vorarlberg 
drei Frauenorganisationen, die weit über das Land hinaus einen ausgezeichneten Ruf haben und auf 
die wir stolz sein können: das Frauenmuseum, das Mädchenzentrum Amazone und das Beratungs- 
und Informationszentrum femail. Wir unterstützen die engagierte Arbeit dieser Organisationen.

WIR FORCIEREN FRAUEN- UND GLEICHSTELLUNGSPOLITIK ALS 
QUERSCHNITTSMATERIE
Jeder Bereich, jede Organisation ist angehalten, frauenrelevantes Potenzial stärker in den Fokus 
zu nehmen und Maßnahmen zu formulieren, die Gleichstellung voranbringen. Das gilt für die 
Repräsentanz in der Politik und auf Führungsebenen genauso wie die Erarbeitung von Kriterien 
bei Förderungen.
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12. IN WÜRDE ALTERN 
Wir Grüne anerkennen den Wert der Seniorität. Wir denken die sozialen, kulturellen, gesundheit-
lichen und das Wohnen betreffenden Bedürfnisse älterer Menschen konsequent mit. Alterspositi-
ve Regelungen und Vereinbarungen nützen nicht nur älteren, sondern allen Menschen. Überholte 
Bilder vom Altern müssen den aktuellen gesellschaftlichen Realitäten angepasst werden. Gerade 
ältere Menschen zeichnen vielseitige Erfahrungen und Kompetenzen aus. Sie leisten daher wert-
volle soziale, wirtschaftliche und politische Beiträge für die Gesellschaft.

KÖNNEN WIR. MACHEN WIR.
WIR SORGEN FÜR ALTERSGERECHTE WOHN- UND BETREUUNGSFORMEN
Wir Grüne forcieren neue Wohn- und Betreuungsformen, die auf die individuellen Bedürfnis-
se älterer Menschen Rücksicht nehmen sowie deren Selbstbestimmungsrecht berücksichtigen. 
Leistbares gemeinschaftliches Wohnen ist durch eine Novellierung der Wohnbauförderung si-
cherzustellen.

WIR SORGEN FÜR NIEDERSCHWELLIGE ANGEBOTE SPEZIELL FÜR ÄLTERE 
MENSCHEN
Wir Grüne bauen kleinräumige Vorsorge-, Gesundheits- und Pflegestrukturen aus. Gemeinsam 
mit den Gemeinden schaffen wir niederschwellige Sozial-, Kultur- und Bildungsangebote speziell 
für ältere Menschen. 

WIR SORGEN FÜR BARRIEREFREIHEIT IN ÖFFENTLICHEN 
VERKEHRSMITTELN
Wir Grüne sorgen dafür, dass die öffentlichen Verkehrsmittel unter Beachtung der Bedürfnisse 
älterer Menschen ausgebaut werden. Barrierefreiheit ist eine Selbstverständlichkeit. 

WIR STÄRKEN DEN WERT ÄLTERER ARBEITNEHMER:INNEN
Gerade ältere Menschen bringen viel fachliches Know-How und wertvolle Erfahrungen mit. Sie 
zeichnen sich oft durch hohe soziale Kompetenzen, Verantwortungsbewusstsein und Loyalität 
aus. Wir Grüne anerkennen diese Werte und sorgen für alters- und alternsgerechte Rahmen-
bedingungen am Arbeitsmarkt. Das betrifft eine bedarfsgerechte Arbeitszeit und Pausengestal-
tung genauso wie ergonomische Arbeitsplätze und technische Hilfsmittel.
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13. VORARLBERG LEBT TATSÄCHLICHE 
 GLEICHSTELLUNG
Wir Grüne kämpfen dafür, dass alle in Vorarlberg lebenden Menschen unabhängig von ihrem 
Geschlecht, ihrer geschlechtlichen Identität und ihrer sexuellen Orientierung die gleichen sozia-
len, ökonomischen, kulturellen und politischen Chancen und Rechte haben. Alle Menschen sollen 
selbstbestimmt, ohne Angst und frei von Diskriminierung ihre jeweiligen Lebensentwürfe ver-
wirklichen können.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR STÄRKEN DEN GEGENSEITIGEN RESPEKT
Wir Grüne haben in einem ersten Schritt einen Aktionsplan für LGBTIQA+ durchgesetzt. Diesen 
werden wir weiterführen und umsetzen. Auch hier gilt: Gleichstellung ist ein Querschnittsthe-
ma. Wir sorgen für Bewusstseinskampagnen über Inter- und Transsexualität und queer-sensib-
le Schulungen des Personals in der Verwaltung, im Gesundheitswesen, in der Jugendarbeit, in 
Schulen, Sportvereinen, Beratungsstellen und bei der Polizei. Damit fördern wir eine vorurteils-
freie und offene Gesellschaft, die Menschen so respektiert, wie sie sind.

WIR SCHÜTZEN VOR DISKRIMINIERUNG
Wir Grüne sorgen dafür, dass der Diskriminierungsschutz sowohl auf gesetzlicher wie auf opera-
tiver Ebene ausgebaut wird. Jede politische Maßnahme wird einem Gleichstellungscheck unter-
zogen, um Lücken zu schließen oder Benachteiligungen zu vermeiden.

WIR STOPPEN GENITALVERSTÜMMELUNG UND KONVERSIONSTHERAPIEN
Wir Grüne greifen Tabuthemen wie Genitalverstümmelung bei intergeschlechtlichen Kindern und 
Jugendlichen auf. Wir sorgen für Aufklärung und setzen dieser unsäglichen Praxis damit endgül-
tig ein Ende. Wir setzen uns auch für das Verbot von Konversionstherapien ein.

WIR SORGEN FÜR ANERKENNUNG VON DIVERSITÄT
Wir Grüne kümmern uns darum, dass Diversität und non-binäres Geschlechterverständnis auf 
allen Ebenen anerkannt wird. Wir sorgen dafür, dass der Geschlechtseintrag in Vorarlberg um-
gestellt wird und selbstbestimmt, unbürokratisch und nicht-pathologisierend erfolgt.
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14. VORARLBERG LEBT INKLUSION
Menschen sind nicht behindert, sie werden behindert – nach diesem Leitsatz orientiert sich Grüne 
Inklusionspolitik. Es ist unsere Aufgabe, dafür zu sorgen, dass alle Menschen mit Behinderung 
gleichberechtigt und selbstbestimmt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können und ihre 
Rechte geschützt sind.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHÜTZEN DIE RECHTE VON MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Wir Grüne sorgen dafür, dass Vorarlberg die Rechte und die gesellschaftliche Teilhabe von Men-
schen mit Behinderung schützt und garantiert. Wir schauen darauf, dass unser Bundesland die 
UN-Behindertenrechtskonvention und den Nationalen Aktionsplan Integration (NAP.I) vollstän-
dig und konsequent umsetzt.

WIR SORGEN FÜR BARRIEREFREIHEIT
Wir Grüne sorgen für vollständige Barrierefreiheit in allen öffentlichen Gebäuden, in Verkehrs-
mitteln und an Arbeitsplätzen. Wir kümmern uns auch um barrierefreie Freizeit- und touristische 
Angebote sowie kostenlose persönliche Assistenzleistungen.

WIR SORGEN FÜR INKLUSIVE BILDUNG
Wir Grüne sorgen für inklusive Bildung – von der Kinderbetreuung bis zur Erwachsenenbildung. 
Dafür stellen wir die erforderlichen Ressourcen, personell wie finanziell, zur Verfügung. Wir pas-
sen die Lehrpläne so an, dass die Grundlagen der Gebärdensprache selbstverständlicher Teil 
davon sind.

WIR BAUEN BARRIEREN IN DEN KÖPFEN AB
Wir Grüne forcieren die Sensibilisierung und Aufklärung der Gesellschaft durch Informations-
kampagnen und Schulungen. Damit sorgen wir dafür, dass auch die Barrieren in den Köpfen der 
Menschen abgebaut werden und tatsächliche Gleichberechtigung und Gleichwertigkeit ermög-
licht wird.
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15. VORARLBERG LEBT INTEGRATION
Wir Grüne sind stolz auf die Vielfalt Vorarlbergs. Zuwanderung ist eine Tatsache und Vorarlbergs 
Wirtschaft ist darauf angewiesen. Wir setzen auf eine chancengerechte Einwanderungspolitik, 
mit der Integration ermöglicht wird. Alle Migrant:innen sollen auf gleichberechtigte Weise am 
kulturellen, sozialen und politischen Leben teilnehmen und teilhaben können. Selbstverständlich 
gelten für alle bei uns Lebenden unsere Verfassung und unsere Gesetze, und es gibt Rechte und 
Pflichten. Der Schlüssel für die gesellschaftliche Teilhabe ist die deutsche Sprache.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SORGEN FÜR EIN AUSREICHENDES SPRACHKURSANGEBOT
Wir Grüne bauen das Angebot niederschwelliger Sprachkurse sowohl für Migrant:innen als auch 
für die schon länger im Land ansässige Bevölkerung aus. Ebenso sorgen wir für ein ausreichen-
des Beratungsangebot im Land.

WIR SORGEN FÜR FAIRE CHANCEN
Wir Grüne setzen uns für die Anerkennung von ausländischen Bildungsabschlüssen und die Be-
schleunigung von Nostrifizierungsverfahren ein. Bewerbungsverfahren sollen anonymisiert wer-
den, damit alle die gleichen Chancen haben, einen Job zu erhalten.

WIR EVALUIEREN DEN FORTLAUF DER INTEGRATION
Wir Grüne sorgen dafür, dass die Lebenssituation von zugewanderten Menschen sowie integra-
tionsbezogene Entwicklungen evaluiert werden. Die Ergebnisse sollen alle fünf Jahre in einem 
ausführlichen Monitoring-Bericht veröffentlicht werden.

WIR FORCIEREN BILDUNG ALS GRUNDLAGE FÜR INTEGRATION
Kindergärten und Schulen leisten einen wesentlichen Beitrag zur Integration. Basis ist eine gute, 
wirksame Sprach- und Deutschförderung. Integration gelingt dort besser, wo Kindergärten und 
Schulen sozial und ökonomisch durchmischt sind, damit Kinder und Jugendliche voneinander 
lernen können und die Herausforderungen an einzelnen Standorten nicht zu groß werden. Dafür 
braucht es ausreichend Personal und Unterstützung, wofür wir sorgen.

WIR SCHAFFEN ZUGANG ZUM ARBEITSMARKT
Wir reduzieren Integrationsbarrieren. Das bedeutet: Der Zugang zur Beschäftigung wird auch 
für Asylsuchende und subsidiär Schutzberechtige erleichtert, damit sie früher in ein Arbeits-
verhältnis kommen können. Die Erleichterung der Anerkennung von ausländischen Schul- und 
Studienabschlüssen sowie akademischen Graden ist neben der Anerkennung von Berufsgraden 
dringend notwendig. Allen Schutzsuchenden möglichst frühzeitig Zugang zum Arbeitsmarkt und 
zu Deutschkursen zu ermöglichen, erhöht ihre Selbsterhaltungsfähigkeit, fördert die Integration 
und entlastet obendrein auch unser Sozialsystem.

WIR ERMÖGLICHEN EIN INTEGRATIONSJAHR
Das Integrationsjahr für Asylberechtigte, subsidiär Schutzberechtigte und Asylwerber:innen mit 
hoher Bleibewahrscheinlichkeit ermöglicht diesen einen raschen Einstieg in den Arbeitsmarkt. 
Das entspricht unserem Zugang zu Integration ab Tag eins.

WIR SETZEN UNS FÜR DIE NACHBARSCHAFTSHILFE EIN
Wir stehen für eine Flüchtlings- und Integrationspolitik, in der der einzelne Mensch zählt. Wir 
setzen uns für faire, qualifizierte und effiziente Verfahren sowie für eine nachhaltige Integrations-
politik ein. Wir unterstützen Gemeinden bei der Versorgung von Geflüchteten und setzen uns für 
das Projekt der Nachbarschaftshilfe als erfolgreiches Modell zur Förderung eines guten Beinan-
derseins und der Arbeitsmarktintegration ein.
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16. FÜR EINE INNOVATIVE  
 LANDWIRTSCHAFT
Wir Grüne unterstützen unsere Vorarlberger Bäuer:innen, die mit ihren hochwertigen Lebensmit-
teln Genuss und Nachhaltigkeit verbinden, unsere Kulturlandschaft erhalten und für fruchtbare 
Böden sorgen. Wir tragen dafür Sorge, dass die Bäuer:innen verlässlich von ihrer Arbeit leben 
können. Das gelingt mit fairen Partnerschaften und klugen Strukturen, denn die braucht es, um 
mit den klimabedingten Herausforderungen und dem gesellschaftlichen Wandel mithalten zu 
können.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHÜTZEN UNSER LAND
Wir Grüne passen die Förderstrukturen so an, dass jene profitieren, die verantwortungsvoll agie-
ren und unser Land schützen. Für uns gilt: von groß zu klein, von Tal zu Berg und von konven-
tionell zu biologisch. Wir ermöglichen dadurch eine standortangepasste Landwirtschaft, die vor 
Starkregen, Hagel und Dürre schützt und einen Beitrag zum Klimaschutz leistet.

WIR ERMÖGLICHEN INNOVATION
Wir Grüne schaffen ein Umfeld für landwirtschaftliche Innovation. Wir fördern regionale Wert-
schöpfungsketten, damit die Konsument:innen noch mehr frische und qualitativ hochwertige 
Lebensmittel aus dem Land genießen können. So erhöhen wir den Selbstversorgungsgrad mit 
Gemüse, Obst, Getreide und Fleisch. 

WIR KÜMMERN UNS UM DAS WOHL DER LANDWIRT:INNEN
Wir Grüne kümmern uns um das Wohl der Bäuer:innen. Wir stärken überbetriebliche Koopera-
tion, bauen Unterstützungsangebote aus und schauen darauf, dass der Beruf des Landwirtes/der 
Landwirtin attraktiv bleibt.

WIR MACHEN DIE LANDWIRTSCHAFT ZUKUNFTSFIT
Wir Grüne sorgen dafür, dass die kommenden Generationen von Bäuer:innen mit dem besten 
Rüstzeug für die Herausforderungen der Zukunft ausgestattet werden. Dazu bauen wir die Lehr-
angebote am Bäuerlichen Schul- und Bildungszentrum (BSBZ) im Bereich nachhaltige und ökolo-
gische Landwirtschaft aus. Wir fördern außerdem Forschung und Entwicklung im Bereich nach-
haltiger Landwirtschaftstechnologien. 

WIR SORGEN FÜR LEBENSMITTEL OHNE TIERLEID UND GIFT
Wir Grüne wollen gesunde und regionale Lebensmittel für alle Vorarlberger:innen. Fleisch ohne 
Tierqual, Obst und Gemüse ohne Gift, ja das geht! Wir sorgen für kurze Transportwege, Förde-
rungen für jene, die aufs Tierwohl setzen und eine lückenlose Kennzeichnung der Haltung der 
Tiere und der Herkunft der Lebensmittel. 
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17. GRÜN UND NACHHALTIG  
 WIRTSCHAFTEN
Grünes Wirtschaften heißt nachhaltiges, gemeinwohlorientiertes und klimaneutrales Wirtschaf-
ten. Unser Wirtschaftsmodell bietet allen Menschen Wohlstand und ein gutes Leben. Das Gleich-
gewicht zwischen Innovation und Tradition, Regionalität und globaler Vernetzung wird gewahrt. 
Wirtschaft und Umwelt unter einen Hut zu bringen – das ist unser Auftrag und das machen wir 
möglich. Und wir sind davon überzeugt: Wenn wir in Zukunftstechnologien investieren, schaffen 
wir es, Vorarlbergs Wirtschaft florieren zu lassen.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SCHAFFEN EINE FAIRE FÖRDERSTRUKTUR
Wir Grüne überarbeiten die Wirtschaftsförderung im Hinblick auf regenerative und gemeinwohl-
orientierte Maßnahmen. Damit forcieren wir klimafreundliches und nachhaltiges Wirtschaften 
und streichen umweltschädliche Förderungen. Wir setzen uns außerdem für eine einfache und 
transparente Förderstruktur ein, von der insbesondere auch Ein-Personen-Unternehmen und 
Start-Ups profitieren. Missbrauch wird sanktioniert.

WIR STÄRKEN DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT
Wir Grüne stärken die Kreislaufwirtschaft. Das schaffen wir mit einer verpflichtenden Berück-
sichtigung des regenerativen Wirtschaftens bei öffentlichen Ausschreibungen und Vergaben, 
beispielsweise über eine vorgeschriebene Quote an zu verwendenden Sekundärrohstoffen. Wir 
führen außerdem ein Regenerationsfähigkeitslabel ein und verankern die Kreislaufwirtschaft im 
Vorarlberger Wirtschaftsleitbild.

WIR ENTSTAUBEN DIE GEWERBEORDNUNG
Wir Grüne entstauben die Gewerbeordnung. Wir beseitigen Hürden, sodass junge, innovative 
Unternehmen florieren können. Für alle freien Gewerbe schaffen wir einen einheitlichen Gewer-
beschein und eine Mitgliedsgebühr. Damit entlasten wir insbesondere Kleinstunternehmen.

WIR SICHERN FACHKRÄFTE
Wir Grüne starten eine Fachkräfteoffensive. Um mehr Fachkräfte aus dem Ausland zu gewinnen, 
sorgen wir für eine Willkommenskultur und sichern ausreichend Kinderbetreuungsplätze. Wir 
erleichtern außerdem die Anerkennung internationaler Ausbildungen und öffnen Lehrberufe für 
Asylwerbende. In Ausbildung stehende jugendliche Asylsuchende erhalten ein Aufenthaltsrecht.

WIR SCHREIBEN SCHWARZE ZAHLEN MIT GRÜNEN IDEEN
Mit Grüner Transformation sichern wir zukunftsträchtige Aufträge und Green Jobs. Damit stärken 
wir unsere Wettbewerbsfähigkeit. Wir unterstützen außerdem energieintensive Industriebran-
chen dabei, auf klimafreundliche Produktion umzurüsten.



©
 G

er
ha

rd
 N

eu
w

ir
th

 @
 P

ix
ab

ayFÜR BLÜHENDE 
GEMEINDEN



45

18. FÜR BLÜHENDE GEMEINDEN
Blühende Ortszentren als Herz jeder Gemeinde Vorarlbergs – das ist unsere Vision und das ma-
chen wir möglich. Alle wichtigen Erledigungen wie Behördengänge, Einkaufen und Arztbesu-
che können auf kurzem Wege schnell erledigt werden. Grünflächen und Parks, Fußgängerzonen, 
konsumfreie Verweilräume, Spielplätze, Bäume und Brunnen sorgen für das Wohlbefinden der 
Bewohner:innen und für eine gute Aufenthaltsqualität auch an Hitzetagen.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SORGEN FÜR GRÜNFLÄCHEN IN JEDER GEMEINDE
Wir Grüne bringen mehr Grün in jede Gemeinde. Mit einer integralen Bau- und Raumplanung unter 
Einbindung der Bevölkerung und der Einführung einer Grünflächenkennzahl forcieren wir die Be-
grünung von Freiflächen und Gebäuden. Wir etablieren außerdem verbindliche Vorgaben für Fuß-
gängerzonen, Grünräume, Fahrradstraßen, verkehrsberuhigte Flächen und Naherholungsräume.

WIR SORGEN FÜR ATTRAKTIVE ORTSZENTREN
Mit uns Grünen heißt es: Vorrang für die Entwicklung der Ortskerne! Wohnen, Arbeiten, Einkau-
fen und Erholen – all das ist in der Wohngemeinde auf kurzem Wege möglich. Mit uns gibt es 
keine neuen Handelsflächen an den Ortsrändern, die in Konkurrenz zu den Handelsgeschäften in 
den Ortszentren treten. Wir forcieren stattdessen die Nachverdichtung durch eine Adaptierung 
des Baugesetzes.

WIR SCHAFFEN KONSUMFREIE TREFFPUNKTE
Wir Grüne schaffen lebendige Ortszentren mit konsumfreien Treffpunkten. Wir sorgen dafür, 
dass sich in jeder Gemeinde Bewohner:innen auf Plätzen mit Ess- und Spielmöglichkeiten oder 
in attraktiven Räumlichkeiten treffen können, ohne etwas konsumieren zu müssen. Diese sind 
barrierefrei mit Bus oder Bahn, oder zu Fuß bzw. mit dem Fahrrad erreichbar.

WIR SORGEN FÜR FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDEN
Wir Grüne sorgen dafür, dass sich alle Familien in ihrer Gemeinde wohlfühlen und eine familien-
freundliche Infrastruktur vorfinden. Dazu gehören breite Gehsteige, verkehrsberuhigte Straßen, 
Fußgängerzonen, großzügige Spiel- und Freizeiträume und ein familienfreundliches Verkehrs-
konzept. Wir garantieren auch gute Kinderbetreuung, Schuleinrichtungen und Familien-Service-
leistungen in jeder Gemeinde.

WIR SICHERN DEN BEWOHNER:INNEN GRUND UND BODEN
Wir Grüne kümmern uns darum, dass Grund und Boden nicht mehr als Sparbuch oder Spekula-
tionsobjekt missbraucht werden, sondern den Menschen zur Verfügung stehen. Wir sorgen dafür, 
dass die Flächen fürs Wohnen, Arbeiten, für die Naherholung, für Geschäfte und für den Anbau 
von Lebensmitteln genutzt werden. Dafür reformieren wir die Grundsteuer und Bodenwertabga-
be: Wer Bauland hortet, muss höhere Beiträge leisten.
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19. LEBENDIGE UND VIELFÄLTIGE  
 KUNST- UND KULTURLANDSCHAFT
Wir Grüne sorgen für eine lebendige und vielfältige Kunst- und Kulturlandschaft, an der alle 
hier lebenden Menschen teilhaben können, unabhängig von ihren finanziellen Möglichkeiten und 
ihrem Alter. Wir stehen für eine neue und innovative Kulturpolitik, die wir öffnen, transparent ge-
stalten und verlässlich finanzieren.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR SORGEN FÜR FAIRE BEZAHLUNG
Wir Grüne sorgen für Förderstrukturen und Zugänge zu Ateliers und Kunsträumen, die den Be-
dürfnissen der Kulturschaffenden entsprechen. Diese garantieren ein Leben und Arbeiten mit 
fairer Bezahlung. Verlässliche, mehrjährige Förderzahlungen sorgen für Sicherheit und Planbar-
keit. Wir schauen darauf, dass die Handlungsempfehlungen aus der Prekariatsstudie des Landes 
Vorarlberg aus dem Jahr 2023 unter Einbeziehung der Betroffenen umgesetzt werden.

WIR GEBEN JUNGEN KÜNSTLER:INNEN CHANCEN UND SORGEN FÜR 
KULTURELLEN AUSTAUSCH
Wir Grüne fördern den künstlerischen und kulturellen Nachwuchs über Stipendien und Aus-
tauschprogramme. Damit sorgen wir für einen lebendigen Austausch mit Künstler:innen unter-
schiedlicher sozialer, kultureller und nationaler Hintergründe.

WIR SICHERN ALLEN KULTURELLEN ZUGANG
Wir Grüne setzen uns für die Ausweitung des freien Eintritts für Menschen in finanziell schwieriger 
Lage auf alle geförderten Einrichtungen aus. Wir unterstützen die Kommunen dabei, Kulturräume 
zu schaffen, die für alle zugänglich sind. Damit sorgen wir dafür, dass alle Menschen, unabhängig 
von ihrer Herkunft und ihren finanziellen Möglichkeiten, am kulturellen Leben teilhaben können.

WIR SORGEN FÜR TRANSPARENTE ENTSCHEIDUNGEN
Wir Grüne setzen uns für eine transparente und offene Kulturpolitik ein. Wir sorgen dafür, dass 
Förderungen klar nachvollziehbar vergeben werden und Entscheidungsgremien unabhängig, mit 
klar definierten Aufgaben und Befugnissen agieren.
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20. TOURISMUS MIT ZUKUNFT
Vorarlbergs Tourismus lebt von unseren Naturschätzen. Diese gilt es zu bewahren. Wir Grüne 
forcieren daher nachhaltige Tourismusformen jenseits von Massentourismus und Bettenburgen. 
Wir setzen auf hohen Standard im Tourismus, denn die Gäste, die nach Vorarlberg kommen, wün-
schen Qualität statt Quantität. Gleichzeitig tragen wir dafür Sorge, dass alle, die im Tourismus 
arbeiten, gute Arbeitsbedingungen vorfinden und kleine Familienbetriebe gesichert sind.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR FORCIEREN QUALITÄTSTOURISMUS
Wir Grüne sorgen dafür, dass der Vorarlberger Qualitätstourismus, jenseits von Bettenburgen, 
bewahrt wird und unsere Natur erhalten bleibt. Das schaffen wir durch Förderungen für klein-
strukturierte Tourismusbetriebe als Ausgleich im Wettbewerb mit Großinvestorenmodellen. Wir 
sorgen außerdem für Kapazitätsgrenzen bei Groß- und Investorenprojekten.

WIR ERHALTEN DIE SCHÖNHEIT UNSERER NATUR
Wir Grüne bauen Programme zum Schutz unserer Natur aus und forcieren naturnahe Touris-
musaktivitäten. Für Destinationen und Betriebe, die sich ganz der Nachhaltigkeit verschreiben, 
etablieren wir Förderprogramme. Neben quantitativen Indikatoren zur Messung des touristischen 
Erfolgs sorgen wir auch für qualitative, soziale, ökologische und wirtschaftliche Indikatoren.

WIR SORGEN FÜR SANFTEN TOURISMUS OHNE STAU
Wir Grüne sorgen für eine stressfreie Anreise zum Urlaubsort ohne Verkehrschaos. Wir fördern 
Möglichkeiten des autofreien Anreisens und Bewegungsmöglichkeiten vor Ort. Dafür etablieren 
wir eine automatische Gästecard mit gratis Öffi-Nutzung in ganz Vorarlberg. Wir erweitern au-
ßerdem das Angebot von E-Bikes, Leihautos oder E-Scootern.

WIR SORGEN FÜR REGIONALE WERTSCHÖPFUNG
Wir Grüne forcieren die Förderung von Kooperationen zwischen Tourismus, regionaler Landwirt-
schaft, Naturschutz und Kultur. Wir sorgen dafür, dass Produkte aus regionaler Landwirtschaft 
sowie Bio-Lebensmittel (auch am Berg) gefördert werden. So profitiert unser Land und nicht 
Großkonzerne von der touristischen Wertschöpfung.

WIR STOPPEN DEN CHALET-WILDWUCHS
Wohnungen, die als Zweitwohnsitze dienen und von ihren Besitzer:innen oftmals nur wenige 
Wochen im Jahr zu Vergnügungszwecken genutzt werden, verschärfen die angespannte Lage 
am Wohnungsmarkt in Vorarlberg zusätzlich. Leerstehende Chalets und kalte Betten zerstören 
zudem die Landschaft, die unser touristisches Aushängeschild sind. Wir wollen alle gesetzlichen 
Möglichkeiten auf Landesebene nützen, um Ferienwohnungen und touristische Kurzzeitvermie-
tung zurückzudrängen!
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21. DEMOKRATIE BELEBEN  
 UND VERTEIDIGEN
Unsere Demokratie muss stets aufs Neue verteidigt, erweitert, neu formuliert und belebt werden. 
Demokratie bedeutet nicht die Herrschaft der Mehrheit, vielmehr zeichnen sich entwickelte De-
mokratien durch den konsequenten Schutz von Minderheiten-, Menschen- und Freiheitsrechten 
aus. Wir sehen Demokratie als öffentliche Angelegenheit mit Demokrat:innen, die ihr Gemeinwe-
sen gestalten, am politischen Willensbildungsprozess mitarbeiten und die Auseinandersetzung 
über die Zukunft der kollektiven Lebensumstände führen – ob in Bürgerinitiativen, Gewerkschaf-
ten oder Parteien, ob in Vereinen, Redaktionen oder NGOs.

KÖNNEN WIR, MACHEN WIR.
WIR BELEBEN DIE BÜRGER:INNENBETEILIGUNG
Mit regelmäßigen Dialogen der Politik mit der Zivilgesellschaft stärken wir Mitsprache- und Mit-
gestaltungsrecht der Bürger:innen. Wir bauen dazu Initiativen wie Bürger:innenräte aus. Damit 
beleben und stärken wir unsere Demokratie und Zivilgesellschaft. 

WIR STÄRKEN DIE KONTROLLRECHTE DES LANDTAGES
Wir Grüne sorgen dafür, dass der Vorarlberger Landtag über wirksame Kontrollrechte gegen-
über der Landesregierung verfügt. Dazu bauen wir das Untersuchungsrecht aus. Das betrifft 
das Verfahren zur Bestellung von Verfahrensanwält:innen, die Etablierung einer übergeordneten 
Schlichtungsinstanz, die verpflichtende Lieferung von Akten sowie die (Medien-)Öffentlichkeit. 

WIR STÄRKEN DEN INFORMATIONSSERVICE DES LANDTAGS
Wir Grüne statten den Landtag mit einem wissenschaftlichen und juristischen Dienst aus. Dieser 
bietet rechtliche, ökonomische und politikwissenschaftliche Expertise von parlamentarischem In-
teresse. Er bietet Parlamentarier:innen und Klubs Unterstützung für ihre parlamentarische Arbeit 
und ist ein Informationsservice mit fundierten Inhalten für Medienvertreter:innen, die interessier-
te Öffentlichkeit und Wissenschaftler:innen.

WIR UNTERSTÜTZEN ZIVILGESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
Wir Grüne fördern und unterstützen das unverzichtbare Engagement der Vorarlberger:innen für 
den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Zivilgesellschaftliche Organisationen und ihr Engage-
ment in den Bereichen Menschenrechte, Umwelt und Soziales werden strukturell und finanziell 
unterstützt. Für Freiwilligenarbeit werden faire Rahmenbedingungen geschaffen, etwa durch 
eine verlässliche Absicherung gegen Unfälle oder Verdienstentgang.

WIR FORCIEREN STÄDTE- UND GEMEINDEPARTNERSCHAFTEN
Wir Grüne stärken die Kooperation zwischen Ländern und Gemeinden. Damit sichern wir, dass 
gute und nachhaltige Lösungen für alle getroffen werden. Zu diesem Zweck entwickeln wir ein 
aufeinander abgestimmtes, bedarfsorientiertes, strategisches Raumordnungs- und Infrastruktur-
konzept sowie eine darauf basierende Sozialplanung. 
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